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Objekt: Geschlossene Froschlampe für
Ölbrand

Museum: Werra-Kalibergbau-Museum
Dickestrasse 1
36266 Heringen
06624919413
info@kalimuseum.de

Sammlung: Metallobjekte

Inventarnummer: 00712

Beschreibung
Die Froschlampe in Birnenform ist aus Eisen und Messing gefertigt. Der geschlossene
Lampentopf ist aus aus drei hartverlöteten Teilen zusammengefügt. Die Dochttülle, die
Fassung der Füllöffnung und der Stopfen mit Knaufkugel sind gedrehte Messingteile, die mit
der Deckplatte verlötet sind. Hinter der Füllöffnung ist quer eine Lasche aufgelötet, in der
eine große Pinzette für den Docht steckt. Rückseitig ist ein geschmiedeter Tragbügel
angelötet, das untere Ende ist aufgespalten und liegt abgewinkelt unter dem Boden des
Lampentopfes. Das abgewinkelte obere Ende ist mit drei Schlitzen und zwei Zinnen verziert.
Am Tragbügel ist über eine Öse als Wirbel ein gekröpfter Gesteinshaken aus Rundeisen
angebracht. Davor ist nach unten eine Öse angenietet in der zwei Ketten mit länglichen
Kettengliedern münden - eine davon ist mit dem Füllstopfen verbunden, die andere mit der
Dochtpinzette. Ein Runddocht ist erhalten.

Grunddaten

Material/Technik: Eisen, Messing / gewalzt, gedreht,
geschmiedet, gelötet

Maße: Länge: 18 cm, Höhe: 17,5 / 26 cm, Breite:
9,5 / 17,5 cm, Gewicht: 1065 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1930-1970er Jahre
wer
wo

Schlagworte

https://hessen.museum-digital.de/object/136848


• Geleucht, offen
• Grubenlampe
• Replik (Nachbildung)
• Ölbrand
• Öllampe
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